






Von GOltes Gnaden Wir Vrnſt Priedrich
Var Herzogzu Sachſen, Julich, Clehe und Berg, auch Engern und
Weſtphalen, Landgraf in Thuringen, Marggraf zu Meißen, Gefurſteter Graf zu

Henneberg, Graf zu der Marck und Ravensberg, Herr zu Ravenſtein, 2c.
Des Konigl. Daniſchen Elephanten- wie auch des Konigl. Pohln. weiſen Adler—

und Churpfaltziſchen Huberti-Ordens Ritter,

RRhundenen von der Ritterſchafft, Beamten, Rathen der Stadte, Schultheiſen und Untertha—
nenander Werra Unſerer Aemter Eißfeld, Hildburghauſen undVeilsdorff liegend, auch ſon-

eine gewiſſe Anzahl Claffter-vder Scheid-Holtz, zu Behuf Unſerer Furſtl. Hof-Staat auf der Werra
ſten manniglich hiermit kund und zu wiſſen; Daß Wir dieſen bevorſtehenden

abermahls floſſen laſſen werden. Jſt derowegen hirrmit Unſer gnadigſter undernſter Befehl, daß ſol—
che Durchfloße nicht nur keines Orts verhindert, gegentheils vielmehr beydes derſelben durch Rau—
mung des LandFluſſes, ſoweit es einem jeden zukommet, Aushebung der Stocke, und woes nothig,
mit Zu- und Verſetzung der Wehre und ſonſten alle Beforderunggethan, als auch denen darzubeſtell—
ten Floſſern und Leuten, bedurffenden Falls, willig an Hand gegangen, ſondern auch, und zumahlen
in keinerken Weiſe und Wege des geflößten Holtzes ſich angemaſſet, vielweniger daſſelbe ausgeworffen,
oder das geringſte veruntreuet werde, bey Vermeidung funff Gulden, die von jedem Scheid Holtz die
Uebertretter erlegen, oder bey kundbarer Armuth empfindlich am Leibe geſtraffet werden ſollen. Hat

denmnach ein jeder ſich darnach zu richten und vor Schaden zu huten. Zu Urkund haben Wir dieſes
Mandat unter Unſerm Furſtl CammerSecret ausfertigen und zu mannigliches Wiſſenſchafft offent—

lich anſchlagen laſſen. So geſchehen Hildburghauſen, den Monats-Tag 17










	Von Gottes Gnaden Wir Ernst Friedrich Carl, Herzog zu Sachsen, Jülich, Cleve und Berg, auch Engern und Westphalen, Landgraf in Thüringen ... Thun denen von der Ritterschafft, Beamten, Räthen der Städte ... an der Werra Unserer Aemter Eißfeld, Hilburghausen und Veilsdorff liegend ... kund; Daß wir diesen bevorstehenden eine gewisse Anzahl Claffter- oder Scheid-Holtz, zu Behuf Unserer Fürstl. Hof-Staat auf der Werra abermahls flössen lassen werden ...
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